
 

 

 

 

Az.: 15-0305.3-111 Stuttgart, 09.12.2024 

Funktionsstellenausschreibung 

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-

Württemberg ist beim Landratsamt Heidenheim - Gesundheitsamt - als untere staatliche 

Verwaltungsbehörde zum nächstmöglichen Zeitpunkt die  

 

Leitung des Geschäftsbereiches Gesundheitsförderung und 
Prävention, Medizinische Gutachten und Sozialmedizin 
für Ärztinnen/Ärzte (w/m/d)  
 

zu besetzen. 

 

Informationen zum Landkreis finden Sie unter www.landkreis-heidenheim.de 

  

Ihre Aufgaben: 

▪ Strategische Ausrichtung und Konzeption von kommunalen Gesundheitskonferenzen 
▪ Erhebung und Analyse von Gesundheits- und Versorgungsdaten. Erstellung von 

allgemeinen und spezifischen Gesundheitsberichten sowie Ableitung von 
Handlungsempfehlungen 

▪ Gesundheitsplanung. Weiterentwicklung der gesundheitlichen und medizinischen 
Versorgungsstrukturen sowie Vernetzung der relevanten Akteure im Gesundheitswesen 

auf Kreisebene 
▪ Initiierung und Management von Projekten zur Gesundheitsförderung und Prävention 

▪ Organisation und Weiterentwicklung im Bereich der medizinischen Gutachten/Zeugnisse 

sowie der Sozialmedizin 

▪ Teilnahme am Wochenendbereitschaftsdienst  

 

Ihr Profil: 
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit fundierten Kenntnissen der gesamten Medizin, eine 

Facharztanerkennung in einem klinischen Fachgebiet, vorzugsweise Allgemeinmedizin oder 
Innere Medizin, ist erwünscht. Die Bereitschaft zum Erwerb der Facharztanerkennung auf dem 

Gebiet des Öffentlichen Gesundheitswesens wird erwartet. Erfahrungen in der 

http://www.landkreis-heidenheim.de/
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konzeptionellen Arbeit sowie in der aktiven Gestaltung von Planungsprozessen werden 

ebenso vorausgesetzt, wie Kenntnisse im Projektmanagement. Kenntnisse in der 
Epidemiologie und praktische Erfahrungen bei der Anwendung von Methoden der 

medizinischen Statistik müssen vorliegen. Es wird erwartet, dass Impulse zur konzeptionellen 
Weiterentwicklung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes auf Landkreisebene gesetzt 

werden. Eine Promotion ist erwünscht.  

Die zu besetzende Stelle erfordert sowohl eine selbstständige und verantwortungsvolle 
Arbeitsweise als auch Teamgeist. Eine hohe Entscheidungskompetenz und 

Durchsetzungskraft sind unabdingbar. Die Fähigkeit zur Motivation und Anleitung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist erforderlich, ebenso wie die ausgeprägte 

Kooperationsfähigkeit in der interdisziplinären Zusammenarbeit und Vernetzung mit 
Dienststellen, Behörden und weiteren Akteuren im Gesundheitswesen auf kommunaler und 

Landkreisebene. 

Unser Angebot: 

▪ Die Funktion ist derzeit nach Besoldungsgruppe A 15 bewertet. Tariflich beschäftigte 
Ärztinnen und Ärzte können nach Bewährung in dieser Funktion und bei Vorliegen der 

sonstigen tarifrechtlichen Voraussetzungen eine Zulage nach § 16 Absatz 5 TV-L erhalten. 

▪ Tätigkeit in einer modernen, leistungsstarken und bürgerorientierten Verwaltung  

▪ familienfreundlicher Arbeitsplatz in einem hoch motivierten, multiprofessionellen Team  

▪ Unterstützung Ihrer Mobilität mit einem Zuschuss zum Job Ticket BW 

▪ Betriebliche Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte 

 

 
Weitere Informationen: 

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei entsprechender Eignung 

bevorzugt eingestellt.  

Wir weisen darauf hin, dass für Personen, die in Einrichtungen des Öffentlichen 
Gesundheitsdienstes tätig werden sollen, in welchen medizinische Untersuchungen, 

Präventionsmaßnahmen oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden, vor 
Einstellung eine Nachweispflicht hinsichtlich einer Immunisierung gegen Masern besteht. Bei 

Nichtvorlage eines geeigneten Nachweises besteht ein berufliches Beschäftigungsverbot. 

Eine Einstellung im Öffentlichen Gesundheitsdienst ist dann aus rechtlichen Gründen 

ausgeschlossen. Weitere Informationen des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg finden Sie unter:  

Information IfSG ÖGD: Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-

Württemberg 

Auskünfte zu fachlichen Fragen erteilt Herr Bauer (Tel.: 07321/321-2643). Nähere 

Informationen zum Bewerbungsverfahren erhalten Sie bei Frau Körner (Tel.: 0711/123-3578). 

https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
https://lbv.landbw.de/-/zusatzversorgung
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=informationen%20zur%20ifsg
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=informationen%20zur%20ifsg
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Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen bitte bis zum 20. Dezember 2024 unter 

Angabe der Kennziffer 111-A01 über unser Online-Bewerbungsportal. 

Dieses finden Sie hier:  https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/index.html 

Bewerbungen per Post oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden.  

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach den 

Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung und des Landesdatenschutzgesetzes zu. 
Informationen des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-

Württemberg hierzu finden Sie unter Datenschutz bei Bewerbungen.  

 

https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/index.html
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/header-und-footer/datenschutz/datenschutz-bei-bewerbungen/

